
Tag des offenen Denkmals am 08. September 2013  
 
folgende Objekte sind zu besichtigen: 
 
  

1. Ackerbürgerhof Voigtei 41 (10-17 Uhr) 

Hofanlage aus dem 17. Jahrhundert, der kleinste erhaltene Vierseitenhof in 

Halberstadt. Wird seit 2010 umfangreich saniert 

2. Ruine der Siechenhofkapelle, Gröperstr., (13-17 Uhr), ein Modell der ehemaligen 

Siechenhofkapelle mit den angrenzenden Gebäuden wird erstmals gezeigt 

3. Meding-Schanze, Spiegelsberge am Harzklubweg (13-16 Uhr), Anlage von 1916 

zur Veranschaulichung des Stellungskrieges an der Westfront im 1. Weltkrieg 

4. Burchardikloster mit Hoffest (10-17 Uhr) 

5. Burchardiklosterkirche mit John Cage Orgelprojekt (11-17 Uhr)  

6. Dom und Domschatz (Domschatz kostenpflichtig), (11-17.30 Uhr) 

7. Martinikirche, Martiniplan (11-17 Uhr) 

8. Moritzkirche, Moritzplan (11-17 Uhr) 

9. Liebfrauenkirche, Domplatz  (11-17 Uhr)   

10.  St. Johanniskirche, Westendorf 20 (11-17 Uhr) 

11.   Pfarrkirche St. Katharina/St. Barbara, Dominikanerstraße (11-17 Uhr) 

in den Ortsteilen:  

12.  Höhlenwohnungen im OT Langenstein, Schäferberg/Altenburg (10-17 Uhr) 

13.  Wassermühle im OT Klein Quenstedt (10-17 Uhr) 

14.  Kirche z. Heiligen Berg Gottes im OT Klein Quenstedt, Pfahlberg (11-17 Uhr) 

15.  Schachturm, im OT Schachdorf Ströbeck, Hauptstraße 52 (10-17 Uhr) 

16.  St. Pankratius Kirche im OT Schachdorf Ströbeck, Kirchstraße (13-16 Uhr)  

 ab 16 Uhr Nachmittagskonzert / Kinder und Jugendliche       

17.  St. Laurentius Kirche im OT Wehrstedt, Quenstedter Straße (11-17 Uhr) 

18.  St. Stephani Kirche im OT Sargstedt, Dorfstraße (10-15 Uhr) 

19.  St. Urbani Kirche im OT Aspenstedt, Große Straße (10-13 Uhr) 

20.  St. Bonifacius Kirche im OT Athenstedt, Kirchplatz (10-15 Uhr), 

Erklärung des Weule-Uhrwerkes durch Marvin Walther 10.30h / 11h / 11.30h / 12h 

 

Im Städtischen Museum, Domplatz 36  lädt Armin Schulze um 10 Uhr und um 13 Uhr  
zu  Rundgängen durch das Ausstellungsgebäude ein, Motto: "Neue Wege aus altem 
Haus". Vorgestellt werden die erheblichen Umbauten im Rahmen der Herstellung der 
Rettungswege vom Keller bis zum Dach, die den Weiterbetrieb des barocken 



Wohnhauses als museale Einrichtung für die Zukunft baurechtlich sichern und informiert 
über perspektivische Ausstellungsvorhaben, die nach den längeren Einschränkungen 
der Zugänglichkeit einzelner Bereiche weiter verfolgt werden können. 
Erstmals ist nun wieder ein Blick in die historischen Apothekeneinrichtungen möglich, 
die während der brandschutztechnisch bedingten Sperrung des Dachgeschosses 
umgestaltet wurden. Die neue, 14 Meter hohe Rettungstreppe am Westgiebel des 
Hauses bietet neue Sichten auf das historische Umfeld des Museums. 
  
Auf der Aussichtsplattform der Martinitürme  erwartet Friedrich Kunkel um 11:30 Uhr  
und 14:30 Uhr  aufstiegswillige Bürger. "Denkmale in einer Kulturlandschaft" ist das 
Thema der Veranstaltungen. Neben einigen Informationen zu Martini und den 
archäologischen Fundstätten zu Füßen der Türme der Stadtkirche wird auf 
Bodendenkmale unserer Kulturlandschaft Vorharz in allen vier Himmelsrichtungen 
verwiesen. Damit man den Fundstätten etwas näher ist, zeigt Herr Kunkel die 
angesprochenen Orte auch per Bildprojektion. 
  
Das Museum Heineanum lädt um 15 Uhr  zu einer Veranstaltung in die 
Ausstellungsscheune am Schraube-Museum, Voigtei 48  ein. 
Herr Dr. Nicolai führt unter dem Motto: "Neue Möglichkeiten in altem Haus" durch  
das im September vergangenen Jahres, erst kurz nach dem Tag des offenen Denkmals 
2012 in Betrieb genommenen Ausbauobjektes im denkmalgeschützten Vierseitenhof 
des Schraube-Museums mit seiner neuen Sonderausstellung und  museums-
pädagogischen Angeboten. 
 

 

Trotz laufender Sanierungsarbeiten kann die Hühnerbrücke 4  
von 10 bis 14 Uhr eingeschränkt besichtigt werden. 


